
 
 
 
 

„Tanzpädagogik - Qualifizierung, Tätigkeitsfelder und Berufsbild“  

Arbeitstagung am 22. Februar 2019 an der Ruhr-Universität Bochum 

Die Arbeitstagung kann als ein "Open Space" verstanden werden, bei dem der gemeinsame 

Austausch von Gedanken und Ideen über das tanzpädagogische Berufsbild und die angemessene 

Qualifizierung für einzelne Ausbildungs-Profile und Tätigkeitsfelder im Vordergrund stehen wird. 

Gemeinsame Anliegen der Professionalisierung und Strategien einer adäquaten Qualitätssicherung 

im Feld der Tanzpädagogik sollen angesprochen und mit den anwesenden Fachexpert*innen der Aus- 

und Weiterbildungs-Einrichtungen und ebenso aus der Sicht von Akteur*innen verschiedener 

Praxisfelder erörtert werden.  

Des Weiteren möchten wir durch die Bochumer Arbeitstagung zum Aufbau adäquater Kommunika-

tionsstrukturen zwischen den tanzpädagogischen Akteuren und Institutionen nutzen. Nicht zuletzt 

sollen Themen und Fragestellungen erfasst werden, welche für die weitere Entwicklung des 

gesamten und vielgestaltigen Berufsfeldes von Tanzpädagog*innen von grundlegender Relevanz 

sind.  

 

Bitte bringen Sie ggf. Unterlagen oder Medien über die Qualifizierungsgänge (Aus- bzw.  Fort- oder 

Weiterbildung) Ihrer Einrichtung mit! 

 

Agenda  
 

10.00 Uhr: Begrüßung, einleitende Worte zum Hintergrund und zu den Zielen des Arbeitstreffens 1 

(Marianne Bäcker/ Claudia Fleischle-Braun)  

Vorstellungsrunde: Erwartungen und Themenwünsche der Teilnehmenden  

 

10.30 Uhr:  Qualifizierung, Berufsbilder und Tätigkeitsfelder: 

Impulsreferate zum Einstieg:  

a) Strukturen innerhalb der tanzpädagogischen Qualifizierungslandschaft (Claudia Fleischle-Braun)  

b) Ein Blick ins Nachbarland Österreich: Tanzpädagogische Qualifizierungen und aktuelle 

Entwicklungen  (Veronika Larsen)  

 

11.00 Uhr: Exemplarische Kurz- Vorstellung einzelner Ausbildungs- und Studiengänge (5-10 min.)2  

(Moderation: Marianne Bäcker) 

a) Grundständige Tanzpädagogik-Ausbildung an Berufsfachschulen bzw. Berufskollegs  

(Katrin Minkov)  

b) Tanzpädagogische Qualifizierung innerhalb von Bewegungspädagogik-Ausbildungen  

(Berufsfachschulen, Berufskollegs und Fachschulen) (Inge Deppert)  

c) Berufsbegleitende Tanzpädagogik-Qualifizierung für pädagogische und soziale Handlungsfelder  

(Bettina Bierdümpel/ Gabriele Jüttner)  

                                                           
1
 Siehe dazu Claudia Fleischle-Braun, Martina Kessel (2019): Ein Leitbild für das Berufsfeld der Tanzpädagogik?. 

In: KULTURELLE BILDUNG ONLINE: https://www.kubi-online.de/artikel/leitbild-berufsfeld-tanzpaedagogik 
2
 u.a. Ausbildungsprofil und Inhalte, ggf. staatliche Auflagen/ Dauer und Umfang/ Ausbildungsabschluss/ 

Tätigkeitsfelder der Absolvent*innen/ evtl. spezielle Wünsche und Problemlagen? 

https://www.kubi-online.de/artikel/leitbild-berufsfeld-tanzpaedagogik
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d) Tanz und tanzpädagogische Qualifizierung in affinen Studiengängen - am Beispiel des Faches Musik 

und Bewegung/ Rhythmik (Dorothea Weise)  

 

12.00 Uhr: Wo drückt der Schuh oder wo sind Wünsche und Unterstützungsbedarfe bzw. 

Problemlagen, Stärken und "Herausforderungen“ in den Ausbildungseinrichtungen?  

Round Table-Gespräch + Pinnwand (Moderation: Marianne Bäcker) 

 

MITTAGSPAUSE 

 

14.00 Uhr: Erhalt und Stärkung der Qualität im Feld der Tanzpädagogik und Tanzvermittlung?  

Einführung und Diskussion (Moderation: Claudia Fleischle-Braun) 

 

14.45 Uhr: Arbeitsgruppen zu einzelnen Themenfeldern und -vorschlägen aus dem Teilnehmerkreis 

 

15.30 Uhr: Weitere Arbeitsschritte???  

- Kommunikationsstrategien und Entscheidung, ob eine Konferenz (Frühjahr 2020) Sinn machen 

würde.  

- Welche Alternativen und wären denkbar?  

- Welche Schritte müssen geklärt werden?  

 

16.15 Uhr: Fazit, Feedback und Tagungsabschluss  

 

 

 

Tagungsort:  

Fakultät für Sportwissenschaft der Ruhr Universität Bochum 

Gesundheitscampus - Nord 10 

44801 Bochum 

 
Anreise: siehe http://www.spowiss.ruhr-uni-bochum.de/anreise.html.de 
Die Fakultät für Sportwissenschaft ist vom Hauptbahnhof Bochum mit der U-Bahn zu erreichen: 
Dafür nutzen Sie ab Bochum Hauptbahnhof bitte die Linie U35 (Richtung "Hustadt-Ruhr-Universität") 
bis zur Haltestelle "Gesundheitscampus". 
Den Bahnsteig verlassen Sie anschließend gegen die Fahrtrichtung, um dann unten nach rechts 
Richtung Kreisel die erste Ausfahrt nehmend auf den Gesundheitscampus bzw. die Fakultät 
zuzugehen. Das Fakultätsgebäude liegt in der 2. Reihe hinter der Hochschule für Gesundheit und  ist 
mit dem RUB Würfel auf dem Dach nicht zu übersehen.  
 
Übernachtung:  

Wald- und Golfhotel Lottental:  www.lottental.de  
Art Hotel Tucholsky: www.art-hotel-tucholsky.de  
Ibis Hotel Bochum:  www.ibis.com/Bochum  
Landesspracheninstitut der RUB: www.lsi-bochum.de/wohnen.html   
Jugendherberge Bochum/ Jugendgästehaus Bermuda3Eck:  
www.jugendherberge.de/de-de/jugendherbergen/bochum713/portraet 
 
Bei weiteren Rückfragen wenden Sie sich bitte an Akad. Dir. Marianne Bäcker,  
Mail: <marianne.baecker@rub.de  Tel.: 0234/32-23877  

http://www.spowiss.ruhr-uni-bochum.de/anreise.html.de
http://www.lottental.de/
http://www.art-hotel-tucholsky.de/
http://www.ibis.com/Bochum
http://www.lsi-bochum.de/wohnen.html
http://www.jugendherberge.de/de-de/jugendherbergen/bochum713/portraet
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